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Liebe Leserinnen und Leser,

Jeder Mensch ist anders, besonders und einzigartig. Das war schon immer so. Doch die UN-Behindertenrechtskonvention 
von 2009 fügte der Heterogenität der Schülerinnen und Schüler einer Schule eine weitere Dimension hinzu: Auch Kinder 
und Jugendliche mit special needs lernen gemeinsam mit allen anderen. Und das finden ihre Mitschüler laut einer aktuellen 
Befragung des Meinungsforschungsinstituts Ipsos „gut“ bzw. „normal“. Wenn Kinder gemeinsam aufwachsen, wird 
Inklusion im weiteren Leben selbstverständlich, so die Hoffnung. Inklusion bedeutet, dass jeder Mensch gleichberechtigt 
am öffentlichen Leben teilhaben und es mitgestalten kann – unabhängig von individuellen Fähigkeiten, ethnischer 
Zugehörigkeit und sozialer Herkunft, Geschlecht oder Alter. So wird auch das, was zuvor „Behinderung“ genannt wude, 
eine Bereicherung für alle. 

Für den Unterricht bedeuten die vielen Facetten der Heterogenität natürlich eine Herausforderung, für die sich viele 
Lehrerinnen und Lehrer nicht gerüstet sehen. Dennoch lässt sich am guten Beispiel sehen, wie Englischunterricht mit 
ganz besonderen Lernenden gelingen kann. Dazu stellt diese Ausgabe best practice-Beispiele vor, die zeigen, in welchen 
Lerngruppen und unter welchen schulischen Rahmenbedingungen welche Art von Aufgabe und Unterrichtsorganisation 
allen Lernenden ermöglicht hat, Englisch zu lernen.
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